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Für Sie gesehen und gelesen, mit höflicher Empfehlung Kai Schütte.

Kalauer-Keule vom Komiker
Wigald Boning: «Das

Gegenteil von <Reformhaus>

ist «Reh hinter dem
Haus>...»

Gerd Staub beim
««Kabarettfestival» (SWR):
«Die Bundesregierung liebt
klassische Musik: Uberall
Händel, alles geht den Bach

runter, und bei den Arbeitslosen

weiss man nicht, wo
Hindemith!»

Erfolgsautor Erich VOn
Daniken über allgemeines
Medien-Interesse: «Früher
haben Ausdrücke wie Spinner
oder Scharlatan mich sehr
verletzt, inzwischen läuft mir das

den Rücken hinunter wie Jauche

an einer Marmorsäule.»

Nationalrat Ruodi Bau-
mann (Grüne) im
sogenannten indiskreten
Interview der
«Schweizer
Illustrierten»:
«Ich gleiche
nicht gerade
Leonardo

DiCaprio und
sehe wohl eher

aus wie Fidel
Castro.»

Gaby Köster auf RTL:
«Jetzt verlieren wir den
schönsten Mann des TV-
Nachmittags: Ilona Christen
hört auf!»

Kabarett-Duo «Die MiSS-
fits im WDR: «Das ist
ungerecht: Wir Frauen wer¬

den alte Schachteln - aber

Männer, obwohl sie so aussehen,

werden keine alten
Kartons!»

Manes Meckenstock
in «Ottis Schlachthof»
(BR): «Diese Designer-
Stühlchen sind Möbel,
wo man nach einer
Viertelstunde garantiert
weiss, wie Orangenhaut

entsteht!»

Aus «TV direkt»
«Eine Reise ins
Land der aufgehenden
Sonne ist ein Besuch in einer
fremden Welt. Japan bietet
mehr als Kirschblüte und
Kilimandscharo.»

Nachtschwärmer Heinz
Werner Schimanko in
ORF-«Seitenblicke», festgehalten

von Telemax: «Ich trai¬

niere auf dekorative
Ruine.»

Die Comedy-Serie
«Task-Force» des

Schweizer Fernsehens

wird eingestellt.

Laut Komiker

Peach
Weber haben

die Autoren schuld:
«Wenn's um Humor geht,
wissen es immer alle besser.»

Kabarettist Bruno Jonas
auf 3 sat: «Ich schätze Bundeskanzler

Schröder deswegen,
weil er nicht so an seiner

Meinung hängt. Er ist immer
neugierig auf das, was er morgen

sagen wird.»

Stefan Raab in ««TV
Total» (Pro 7): «Pechvögel
sind ja logischerweise
verwandt mit Schnapsdrosseln.»

Mathias Richling
«Richling» (BR): «Bei

uns sitzt
die Wider-
standsgrup-

pe gegen
das deutsche
Volk immer
in der Regierung.

Da sagt
die Regierimg,
wir sollen die

'Ansprüche senken. Was
bitte haben wir denn getan,
indem wir sie gewählt
haben?»

Bernd Stelter in «7 Tage,
7 Köpfe» (RTL): «Beim
Frauensender TM3 warte ich
schon auf die Sprüche der
Fussballkommentatorinnen:
Nein, bei 40 Grad gehen
diese Grasflecken nicht raus!»

Harald Schmidt in seiner
Show: «Der Coca-Cola-
Skandal in Belgien und der
Besuch Bill Clintons in Köln
hatten die gleichen
Auswirkungen: In beiden Fällen
haben die Sicherheitsbeamten
alle Büchsen weggeschafft!»

Salon-Orchesterchef Max
Raabe aus Berlin als Talkgast

in ORF-«Mahlzeit»,
festgehalten von Telemax: «Die
Leute in Osterreich sind sehr

höflich, bzw. die Unhötlich-
keit hat hier eine kultivierte
Fonn.»

loan Holender in
ORF-«Treffpunkt Kultur»,
festgehalten durch Telemax:
«Erotisch zu sein, ist
in allen Kostümen schwierig.

Und am schwierigsten
ist es ohne Kostüm!»

Publizist Johannes
Gross in der «FAZ»:
«Jetzt haben wir drei
ehemalige Bundespräsidenten -
Herzog, Weizsäcker, Scheel

- und einen neuen, der
schon wie ein ehemaliger
aussieht!»

Birgit Schaller in «Der
finale Stuss» (MDR): «Von
Bio-Kleidung habe ich auch
schon gehört: Erst tragen,
dann essen!»

Jay Leno in der NBC-
«Tbnight Show»: «Eine neue
Studie zeigt: Je mehr Geliebte
ein Mann hat, desto grösser
ist das Herzinfarkt-Risiko.
Vor allem, wenn ihn die Ehefrau

erwischt!»

Woody Allen int «Spiegel»:

«Am zuverlässigsten
unterscheiden sich die
einzelnen Fernsehprogramme
noch immer durch den
Wetterbericht.»

Lothar Matthäus
auf die Interview-Frage,
ob er sich eine Zukunft als

Schiedsrichter
vorstellen könne: «Das
kommt für mich nicht in
Frage. Eher schon etwas,
was mit Fussball zu tun
hat.»
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